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Begeisterte Gäste bei perfektem Wetter 

GERTRUDIUM – der Rückblick

Große Fotoausstellung
mit Blick auf 30 Jahre
Stadtsanierung
(Seite 5 u. 6)

Jahresempfang auf
Schloss Hundisburg mit
Rolandschwert-Ehrung  
(Seite 4)
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Haldenslebens Freiwillige Feuerwehr hat 
ein Problem -  ein Luxusproblem. „Wir 
müssen umbauen, damit mehr Spinde ins 
Gerätehaus passen“, berichtet Wehrleiter 
Frank Juhl. 60 aktive Mitglieder hat die 
Feuerwehr Haldensleben mittlerweile, 
fast doppelt so viele wie noch vor einigen 
Jahren. Viele, vor allem jüngere Kamera-

dinnen und Kameraden sind hinzugesto-
ßen – dennoch läuft derzeit eine Kampa-
gne zur Gewinnung weiterer Mitglieder. 
Auf Plakaten wird geworben, in den so-
zialen Medien wird über die Einsätze be-
richtet und zum bundesweiten Tag der 
Feuerwehr demonstrierten die Haldensle-
ber Wehren auf dem Marktplatz, was sie 

haben und können. Dabei wurde eines 
deutlich – die technische Ausstattung in 
der Stadt und den Ortsteilen ist gut – das 
ist gleichzeitig eine Herausforderung an 
die Kameradinnen und Kameraden, denn 
die zunehmend komplexe Technik will 
beherrscht werden. 

Große Technikschau der Feuerwehr auf dem Marktplatz

Neue Besen kehren gut, heißt es so 
schön. Bezogen auf die Neuanschaffung 
bei der Haldensleber Stadtwirtschaft, trifft 
das buchstäblich zu. Seit Mai gehört dort 
eine neue Kehrmaschine zum Fuhrpark – 
ein 18-Tonner mit speziellem Kehraufbau. 
Kosten: rund 240 000 Euro (netto).

Der Reinigungs-Riese ersetzt die alte 
Kehrmaschine, die nach 13 Dienstjahren 
verkauft wird – und hat jede Menge Raffi-
nessen an Bord.

„Neben der Kehrwalze unter dem Fahr-
zeug, sind nun Tellerbesen auf beiden 
Seiten angebracht“, erklärt Abteilungs-
leiter Raik Gaudlitz. „Damit können wir 
beidseitig oder auch nur einseitig kehren“. 
Zusätzlich wurde ein abnehmbarer Vorbau 
angeschafft, z. B. für eine Wildkrautbürste 
– im Prinzip eine rotierende Drahtbürste, 
mit der Wildwuchs aus der Gosse entfernt 
werden kann.

Außerdem wird die eingesaugte Luft gefil-
tert und fast ohne Feinstaub wieder abge-
leitet. Die Wassermenge an Bord hat sich 
zudem verdoppelt und beträgt jetzt 1900 
Liter. Das sorgt für eine entsprechend hö-
here Reichweite der Kehrmaschine.

Raik Gaudlitz: „Wir fahren etwa 60 bis 70 
Kilometer pro Tag, das schaffen wir jetzt, 
ohne Wasser nachfüllen zu müssen.“ 
Am sehnlichsten erwartet wurde aber das 
Automatikgetriebe – ein Segen für den 

Maschinisten. Der kann sich jetzt voll auf 
das Kehren konzentrieren, ohne ständig 
schalten zu müssen und kann dazu auch 
noch nahezu alle Kehrfunktionen stufenlos 
aus der Fahrkabine bedienen.

Neue Kehrmaschine für den Reinigungstrupp der Stadtwirtschaft

Die neue Kehrmaschine im Einsatz in Wedringen.

Gleich drei frisch ausgebildete Truppfrauen und -männer wurden am 
Tag der Feuerwehr in den aktiven Kreis aufgenommen: (v.l.) Nelly 
Deutschmann, Florian Biedermann und Aileen Braune.

Dieses Foto wurde aus luftiger Höhe im Korb der großen Drehleiter 
aufgenommen: Ein Blick auf die beeindruckende Technik der Haldens-
leber Wehren vor dem Rathaus.
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GERTRUDIUM – es war ein grandioses Fest!
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Auch in diesem Jahr hat die Stadt Hal-
densleben wieder zwei Ausbildungsplät-
ze für Verwaltungsfachangestellte in der 
Fachrichtung Kommunalverwaltung zur 
Verfügung gestellt. Von den 34 Bewerbe-
rinnen und Bewerbern, wurden nach dem 

ersten Auswahlverfahren 14 zu einem 
Online-Eignungstest eingeladen. Sieben 
der Kandidatinnen und Kandidaten qua-
lifizierten sich für eine Einladung zum 
Vorstellungsgespräch. Am Ende konnten 
sich Pauline Krause und Saskia Leif-

holz über eine Zusage freuen und un-
terzeichneten kürzlich im Rathaussaal 
ihre Ausbildungsverträge. Sie werden am  
1. August ihren Start ins Berufsleben bei 
der Stadt Haldensleben vollziehen und 
das in ihrem absoluten Wunschberuf. In 
den darauffolgenden drei Jahren werden 
sie, neben der theoretischen Ausbildung 
in der Berufsschule, alle Abteilungen im 
Rathaus durchlaufen und sämtliche Ver-
waltungsvorgänge kennenlernen.

Für die stellvertretende Bürgermeisterin 
Sabine Wendler war es eine ihrer letzten 
Amtshandlungen und sie freute sich sehr 
über diesen schönen Anlass. Glückwün-
sche gab es zur Vertragsunterzeichnung 
auch von Personalamtsleiterin Manuela 
Nebel, der Personalratsvorsitzenden Su-
san Gerwien, der Ausbildungsbeauftrag-
ten Silke Flohr und der Auszubildenden-
vertreterin im Personalrat Leonie Hahne. 
Sie alle betonten auch, dass sie sich 
sehr darauf freuen, Pauline Krause und 
Saskia Leifholz in ihrer anspruchsvollen 
Ausbildungszeit zu begleiten, zu unter-
stützen und bei Fragen und Problemen 
immer ein offenes Ohr zu haben.

Stadtverwaltung heißt zwei neue Azubis im Rathaus willkommen

Bildmitte vorn: Pauline Krause (li.) und Saskia Leifholz mit den Vertreterinnen der Stadt und 
ihren Eltern.

Die lange Tradition der „Stadtranderho-
lung“ wird fortgesetzt. Vom 17. bis zum 
23. Juli wird in der Haldensleber Ju-
gendherberge die beliebte Ferienfreizeit 
bereits zum 26. Mal angeboten. Teilneh-
men können wieder 25 Kinder im Alter 
von acht bis zehn Jahren mit Wohnsitz 

in der Stadt Haldensleben bzw. den Orts-
teilen. Gemeinsam mit zehn Kindern aus 
Haldenslebens polnischer Partnerstadt 
Ciechanow können sie erlebnisreiche 
Tage verbringen.

Die Kosten betragen 175 Euro pro Teil-
nehmer und beinhalten die Unterbringung 

in der Herberge, inkl. Vollpension sowie 
die Kosten des Programms.

Gemäß Richtlinie der Stadt Haldensleben 
ist es möglich, den Teilnehmerbeitrag um 
50 Prozent auf 87,50 Euro zu mindern. 
Das gilt für Familien, die ihren Haupt-
wohnsitz in der Stadt Haldensleben ha-
ben, mit dem Kind in häuslicher Gemein-
schaft leben und Leistungen nach SGB II 
beziehen.

Den Teilnehmern steht eine erholsame, 
lustige und kreative Woche bevor. Das 
Gelände der Jugendherberge bietet dazu 
beste Voraussetzungen. Auch die Umge-
bung gilt es zu erkunden.

Anmeldungen sind bis zum 1. Juli mit 
Anschrift des/der Erziehungsberechtig-
ten und dem Geburtsdatum des Kindes 
schriftlich bzw. per Mail an folgende Kon-
takte zu senden:

Stadt Haldensleben, Abt. Jugend u. 
Sport, Markt 20-22, 39340 Haldensle-
ben. E-Mail: ulf.dreyer@haldensleben.de 
oder miriam.taeger@haldensleben.de.

Für die Anmeldung gilt die Reihenfolge 
des Einganges!

Anmeldung für die „Stadtranderholung“ bis zum 1. Juli möglich

Tobespaß bei der „Stadtranderholung“ in Haldensleben.
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Im prachtvollen Ambiente des kürzlich 
fertig rekonstruierten Hauptsaales auf 
Schloss Hundisburg konnten die zu die-
sem Datum stellvertretende Bürgermei-
sterin Sabine Wendler und Stadtratsvor-
sitzender Guido Henke wieder zahlreiche 
Gäste aus der Politik, Wirtschaft und städ-
tischen ehrenamtlich engagierten Vereinen 
begrüßen. Die Freude war groß, sich nach 
zwei Jahren Zwangspause wieder persön-
lich austauschen zu können und das wur-
de bestgelaunt auch ausgiebig genutzt. In 
ihrer Ansprache ging Sabine Wendler da-
rauf ein, dass die Pandemiekrise durchaus 
auch dazu geführt habe, sich besser „neu-
en Gegebenheiten anzupassen und wenn 
nötig, auch mal zu improvisieren.“ Als 
Erfolge der letzten Jahre könnten der Ab-
schluss der Altstadtsanierung, die Moder-
nisierung der sozialen Infrastruktur wie die 
Sanierung der Kindertagesstätten Birken-
wäldchen, Wirbelwind und Regenbogen 
verbucht werden. Auch Althaldensleben 
wurde mit dem neugestalteten Sportplatz 
und diversen Straßenbaumaßnahmen wei-
ter vorangebracht. Ebenfalls wurde kräftig 
in die Ausstattung der Feuerwehren inve-
stiert. Und jüngst konnte nach 30 Jahren 
die Rekonstruktion von Schloss Hundis-
burg abgeschlossen werden. 
Nach über 30 Jahren als Kämmerin und 
über fünf Jahren als stellvertretende Bür-
germeisterin war der Jahresempfang auch 
für Sabine Wendler ein Abschluss: Stadt-
ratsvorsitzender Guido Henke, der künftige 
Bürgermeister Bernhard Hieber und Land-
rat Martin Stichnoth würdigten ihre Arbeit 
mit herzlichen Worten.

Für den künstlerischen Leiter und Diri-
genten Johannes Klumpp wird es die letz-
te SMA sein, da er sich neuen Aufgaben 
zuwendet. Seit 2007 hat er als Dirigent 
und ab 2015 als künstlerischer Leiter 
junge Nachwuchsmusiker aus aller Welt 
innerhalb weniger Tage zu einem harmo-
nischen Festivalorchester geformt. „Und 
jeder der einmal einem Konzert der Aka-
demie beigewohnt hat, konnte erleben, 
wie sie Menschen den Weg zu ihrer Mu-
sik gezeigt haben, zu begeistern wissen 
und das Herz aller Zuhörinnen und Zuhö-
rer erfreuen“, betonte Sabine Wendler in 
ihrer Laudatio zur Verleihung des Roland-
schwertes der Stadt Haldensleben. Das 
Rolandschwert wird seit 1999 an ver-
diente Menschen verliehen, die sich auf 
wirtschaftlichem, kulturellem oder sozi-

alem Gebiet in herausragender Weise en-
gagieren oder engagiert haben. Johannes 
Klumpp hat für die SMA mit großem 
Erfolg auch neue Formate entwickelt 
und Bewährtes weiter voran gebracht. 
Ausverkaufte Konzerte, stetig steigende 
Besucherzahlen sowie eine alljährliche 
Flut an Bewerbungen für die Teilnahme 
am Internationalen Akademieorchester 
belegen dies. Johannes Klumpp, der 
per Video zugeschaltet wurde, bedank-
te sich herzlich und emotional für diese 
großartige Auszeichnung und betonte wie 
viel ihm die Zeit, die er in Hundisburg 
verbringen und erleben durfte bedeute. 
Er freue sich darauf „das Schwert dann 
auch in echt in den Händen halten zu 
dürfen“. Die analoge Übergabe findet im 
Rahmen der SMA statt.

Zunächst konnten Sabine Wendler und Guido Henke das Rolandschwert nur virtuell überreichen.

Städtischer Jahresempfang: Johannes Klumpp mit Rolandschwert geehrt

Ein Höhepunkt beim Gertrudium war das 
„Rolandreiten“, an dem in diesem Jahr 
erstmals neun Rolandorte vertreten waren. 
In den Wappenröcken von Calbe, Oebis-
felde, Gardelegen, Stendal, Burg, Buch, 
Brandenburg, Perleberg und Haldensleben 
trugen die Reiter vom Reit- und Fahrver-
ein Neun Eichen den Wettstreit hoch zu 
Ross im Burggraben für die Rolande aus. 
Im Finale traten die Sieger der beiden 
Durchgänge Oebisfelde und Burg gegenei-
nander an. Am Ende konnte der Roland 
aus Burg als Sieger den Wanderpokal aus 
den Händen der Herzogin Gertrud von 
Haldensleben entgegennehmen. 

Der Burger Roland (in weiß) konnte den 
Wettstreit für sich entscheiden.

Burg gewinnt das Rolandreiten beim Gertrudium
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Große Fotoausstellung in der Kulturfabrik – krönender Abschluss für 
30 Jahre Sanierung des historischen Stadtkerns von Haldensleben  
Graue Fassaden, marode Baudenkmale, 
vernachlässigte Straßen – wiederbelebt 
und erhalten durch ein gigantisches In-
vestitionsprogramm. Jetzt soll eine Foto-
ausstellung zurückblicken auf 30 Jahre 
Stadtsanierung in Haldensleben.

Zur Erinnerung: Von 1991 bis 2021 wur-
de die Sanierung des historischen Stadt-
kernes von Haldensleben mit insgesamt 
38,58 Millionen Euro gefördert. 26,5 
Millionen Euro waren Städtebaufördermit-
tel des Bundes und des Landes Sachsen-
Anhalt. Die Stadt selbst finanzierte die 
Maßnahme mit 12,03 Millionen Euro. 
Bereits 2014 wurde seitens des treuhän-
derischen Sanierungsträgers SALEG der 
Investitionseffekt auf bis zu 220 Millionen 
Euro geschätzt. Denn durch die Sanie-
rungsmittel wurden viele private Bauvor-
haben erst möglich.

Am Anfang des Jahres 2022 erhielt die 
Stadtverwaltung dann den endgültigen 
Bewilligungsbescheid vom Landesverwal-
tungsamt und damit auch den Nachweis, 
dass all die Jahre gewissenhaft gearbeitet 
wurde. Auch nach mehreren Tiefenprü-
fungen gab es keine Beanstandungen und 
keine Rückforderungen durch den Förder-
mittelgeber.

Zur gleichen Zeit entstand im städtischen 
Bauamt die Idee, die jahrelangen An-
strengungen zum Erhalt des historisch 
wertvollen Ensembles in Form einer Fo-
toausstellung zu präsentieren. So soll 
den Bürgerinnen und Bürgern der Stadt 
im Gedächtnis bleiben, wie eindrucks-

voll sich Haldensleben nach 30 Jahren 
Stadtsanierung verändert hat. Schließlich 
konnten auf Grund der Sanierungssatzung 
von 1991 und der Gestaltungssatzung 
von 1993 bis 2001 neben der Erneue-
rung öffentlicher Straßen, Wege, Plätze 
und Freianlagen zahlreiche Instandset-
zungs- und Sanierungsmaßnahmen an 
wertvoller historischer Bausubstanz, ein-
schließlich der Stadtmauer, umgesetzt 
werden.

„Dadurch hat die Stadt ihr ursprüngliches 
Gesicht wiedererlangt und einen hohen 
Aktivitätszuwachs erfahren“, sagt Heidi 
Kaszubowski, Projektmitarbeiterin bei der 
SALEG. Sie hat auch die Organisation der 
Fotoausstellung auf ihren Tisch. Mehr als 
1000 Fotos hat sie gesichtet, darunter 
historische und aktuelle Aufnahmen und 
hat zahlreiche Vorher/ Nachher-Ansichten 
zusammengestellt. Jetzt sind die Vorbe-
reitungen fast abgeschlossen.

„Es sind rund 30 Plakate entstanden, die 
derzeit noch abgestimmt werden“, erklärt 
Heidi Kaszubowski. „Ab Mitte Juli soll die 
Ausstellung dann eröffnet werden. Sie fin-
det in der Kulturfabrik statt – im Foyer im 
Obergeschoss vor der Bibliothek. Natür-
lich kostenfrei. Ein sehr passender Aus-
stellungsort, denn die Kulturfabrik gehört 
auch zu den Sanierungsobjekten.“

Zwei Monate lang können die Bilder und 
Texte dann bestaunt werden. Nachfol-
gend nur ein kleiner Vorgeschmack auf 
das, was in der Ausstellung zu sehen und 
zu lesen sein wird: 

Das Haldensleber Rathaus: 
1703 erbaut, mit Erweiterungsbau aus dem Jahr 1910. Mit dem Ziel, die Verwaltung am Markt zu konzentrieren, hat die Stadt die 
Grundstücke Markt 20 und 21 erworben, umgebaut und saniert. Anschließend erfolgte die grundhafte Sanierung des Rathauses. Die 
Fertigstellung des Gesamtkomplexes und der endgültige Bezug der Dienstzimmer konnte 2003 erfolgen. Kostenrahmen 5,23 Mio. Euro.

Die Stadtmauer mit Rundwanderweg: 
Die rund 800 Jahre alte und insge-
samt rund 2,1 km lange Stadtmauer 
umschließt den Stadtkern fast vollstän-
dig. Die unter Denkmalschutz stehende 
Anlage trägt zum unverwechselbaren 
Charakter der Stadt bei. Daher stand 
von Anfang an fest, dass sie als ein 
Wahrzeichen des historischen Stadt-
kerns erhalten bleibt und saniert bzw. 
gesichert wird. Um das Einzeldenkmal 
öffentlich erlebbar zu machen, wurde 
ab 1995 für rund 1,04 Millionen Euro 
der Rundwanderweg mit umlaufenden 
Grünring realisiert. Er umschließt das 
Einzeldenkmal Stadtmauer vollständig 
und trägt zur weiteren Attraktivitätsstei-
gerung der Innenstadt bei. 
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Der Bülstringer Torturm mit Turmhaus: 
Beginnend ab 1996 bis 2007 wurden fortlaufend an beiden zusammenhängenden Gebäudeteilen an der Bülstringer Straße 23 um-
fangreiche Sanierungsarbeiten durchgeführt, einschließlich der Aufarbeitung der Turmuhr. Kosten rund 73 000 Euro. Der Altstadt-
eingang wurde dann mit Neupflanzungen von Bäumen im Bereich des angrenzenden Pfändegrabens weiter aufgewertet.

Die KulturFabrik: 
Das Gelände an der Hagenstraße wurde bis 1976 vom VEB Keramische Werke, danach vom Dienstleistungskombinat genutzt. Nach 
Entstehung der Hagenpassage in den 1990ern baute die Stadt in dem 1881 entstandenen ältesten noch erhaltenen Teil des Werkes die 
KulturFabrik. Im April 1999 wurde das Bildungs-, Informations- und Kommunikationszentrum eröffnet. Gesamtkosten: 2,8 Mio. Euro. 

Die Hagenstraße 11: 
Einst kaufte man hier beim Fleischer Pasemann und in der Konsumspezialfiliale für Foto-Optik und Uhren. Später in den HO-Filialen 
für Wild und Geflügel und Modelleisenbahnen. Bis 1992 verbarg sich hinter der Putzfassade eine Fachwerkkonstruktion, die bei der 
privaten Instandsetzung des Gebäudes 1994 freigelegt wurde. Heute gibt’s es eine Boutique und einen Blumenladen.
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Den großen Straßenausbau-Auftakt in 
diesem Jahr in Haldensleben machte 
der Bund zusammen mit dem Abwas-
serverband „Untere Ohre“. Gemeinsam 
investieren sie insgesamt 1,2 Mio. Euro 
in die grundhafte Sanierung der Gerike-
straße zwischen Althaldensleber und 
Nathusiusstraße. Ende der Maßnahme: 
voraussichtlich im September.
Aber auch das städtische Bauamt hat 
sich etliches für dieses Jahr vorgenom-
men. Mehr als 4,1 Mio. Euro stehen für 
Umsetzung und Planung verschiedener 
Projekte im Haushalt.
Hier die wichtigsten im Überblick: In der 
Industriestraße und der Eschenbreite 
soll noch im Juni die Deckschicht erneu-
ert werden. Die Straße An der Bever soll 
grundhaft ausgebaut werden, ein Zugang 
zum Landschaftspark wird angelegt mit 
Durchbruch der Parkmauer. Der Ausbau 
der Großen Straße wird fortgesetzt. Ein 
Fußgängerüberweg am Markt wird er-
richtet und die Erschließung von mehr 
als 30 Baugrundstücken an der Bülstrin-
ger Straße wird weiter vorbereitet. Ne-
ben zusätzlichen kleineren Maßnahmen 

sollen noch die Poller-Anlage auf der Ha-
genstraße erneuert und die LED-Umrü-
stung der Straßenbeleuchtung fortgeführt 
werden. Eine erste bewegungsabhängige 
LED-Beleuchtung ist übrigens auf der 
Jacob-Bührer-Straße in Hundisburg in 

Planung. Weitere Planungen finden un-
ter anderem für den grundhaften Ausbau 
des Dammühlenweges statt sowie für 
den Ausbau der Nebenanlagen am Wald
ring vom Kreisverkehr bis zur Süplinger 
Straße.  

Straßenausbau: Hier wird in diesem Jahr noch gebaggert und saniert

Ein Schilder-Meer auf der Gerikestraße. Hier wird bis September gebaut.

Es ist eine der größten Herausforderungen 
auf Bundes-, Landes- und kommunaler 
Ebene – die Umsetzung des Onlinezu-
gangsgesetzes (OZG). Die Vorgabe: 575 
ausgewählte Behördenleistungen sollen 
bis Ende 2022 als Online-Dienste zur 
Verfügung stehen. Ein zeitlicher Rahmen 
den nicht nur Bernd Schlömer, Staats-
sekretär im Ministerium für Infrastruktur 
und Digitales in Frage gestellt hat.
Dennoch laufen die Bemühungen zur 
OZG-Umsetzung deutschlandweit auf 
Hochtouren. So auch im Haldensleber 
Rathaus.
„Wir nehmen das Thema sehr ernst und 
sind auf einem guten Weg“, sagt Haldens-
lebens Dezernent Oliver Karte. Er nennt 
beispielhaft das Beantragen von Perso-
nenstandsurkunden, das komplett online, 
inkl. Bezahlfunktion, angeboten wird.
Dazu kommen der Online-Mängelmelder 
„Sag‘s uns einfach“, das elektronische 
Fundbüro, die Möglichkeit Wahlscheine 
und Briefwahlunterlagen online zu bean-
tragen sowie die Online-Abwicklung von 
Gewerbe-An-, Ab- und Ummeldungen. 
Außerdem laufen aktuell Abstimmungen 
mit dem Anbieter der Software, die für 

das Meldewesen verwendet wird, um 
weitere Online-Angebote umzusetzen.   
„Vor Kurzem haben wir zudem einen 
Formularassistenten angeschafft, der es 
uns erlaubt, interaktive Antragsformulare 
selbst zu erstellen“, erklärt Oliver Karte, 
„wie zum Beispiel bei der Beantragung ei-
ner Baumpatenschaft.“ 
Ebenfalls neu: ein Modul zur Online-
Buchung von Terminen, das schrittweise 
in die Dienstleistungs-Übersicht auf der 
Homepage (Startseite: „Anliegen A-Z“) ein-
gebunden wird. Bürgerinnen und Bürger 
können dort zielgerichtet eine Dienstlei-
stung auswählen und zukünftig, bei Be-
darf, einen Termin in der entsprechenden 
Abteilung buchen.
All das passiert unter Berücksichtigung 
von Datenschutz- und Sicherheitsbestim-
mungen“, erklärt Oliver Karte. „Das ist 
viel Arbeit, die von außen nicht sichtbar 
ist.“ Außerdem entstehen zusätzliche Ko-
sten: Ob Grundstücksangelegenheiten, 
Steuern oder Ordnungswidrigkeiten – im 
Rathaus werden zahlreiche unterschied-
liche Computer-Programme zur Bearbei-
tung verschiedener Prozesse verwendet. 
Sollen die Angaben in einem Online-For-

mular automatisch in das entsprechende 
Programm eingefügt werden, geht das nur 
über eine programmierte „Schnittstelle“, 
die oft Geld kostet. „Da geht nicht alles 
auf einmal“, so der Dezernent.
Priorität hat im Moment die Einstellung 
eines Digitalisierungsmanagers, um den 
dringend erforderlichen Personalbedarf in 
dem Bereich zu erhöhen. 

Ein Gewerbe kann auf der Homepage der Stadt 
online an-, um- oder abgemeldet werden.

Stadtverwaltung Haldensleben auf dem Weg zum digitalen Rathaus
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Auf ihrem Grundstück am Süplinger Berg 
plant die eleos Gruppe den Bau eines 
Quartiers in direkter Nachbarschaft zu 
dem Senioren-Pflegeheim.

Dort sollen 108 Wohnungen für Betreutes 
Wohnen, 30 Service-Appartements, ein 

öffentliches Restaurant sowie ein Büro- 
und Geschäftsgebäude entstehen.

Das Zentrum des Quartiers bilden die 
Gebäude des Betreuten Wohnens, wobei 
das Erdgeschoß dem Wohlbefinden und 
der Gemeinschaft der Mieter gewidmet 

ist: in einem Speisesaal mit Terrasse kön-
nen die drei Tagesmahlzeiten und Kaffee 
eingenommen werden, vom Foyer gehen 
mehrere Themenräume – darunter eine 
Bibliothek, ein Kaminzimmer und ein Ki-
nosaal – ab. Im Spa-Bereich stehen den 
Mietern ein Schwimmbad ein Fitness-
raum und Saunen zur Verfügung.

In einem weiteren Gebäude wird die eleos 
Gruppe ein öffentliches Restaurant be-
treiben, in dem moderne deutsche Küche 
angeboten wird. Die im Obergeschoss be-
findlichen Service-Appartements können 
multifunktional, etwa für Projektmitarbei-
ter, genutzt werden.

Schließlich werden sich in dem Büroge-
bäude nicht nur die Verwaltungsräume 
der eleos Gruppe befinden, sondern es 
wird auch eine Etage dem sogenannten 
Co-Working gewidmet.

Um eine Einbindung in die Stadt zu er-
reichen, soll das Grundstück über einen 
Weg mit dem benachbarten Wohngebiet 
Klingteich verbunden werden. So sollen 
alle Angebote des Quartiers auch für die 
Bürgerinnen und Bürger von Haldensle-
ben zugänglich gemacht werden.

Quartier-Neubau: Baustart für erstes Halbjahr 2023 geplant

Eine Visualisierung des neuen Quartiers. Im Hintergrund das Wohngebiet Klingteich. 
©eleos Gruppe

Seit dem 21. März 2022 ist das Rolli-
Bad wegen Sanierungsarbeiten geschlos-
sen. Die letzte Sanierung in ähnlichem 
Umfang fand vor 19 Jahren statt. Hier 
informieren die Stadtwerke darüber, 
was bisher geschehen ist und wie es im 

Schwimmbad aussieht: Wände ohne 
Fliesen. Ein Eingangsbereich ohne Emp-
fangstresen. Wo einst Umkleideschränke 
standen, ist alles entkernt.
Ähnlich sieht es in der Sauna aus. „Dieser 
Bereich wird komplett neugestaltet und 

Ruhezonen geschaffen“, erklärt Prokurist 
und Projektleiter, René Vieille. 

Die Neugestaltung der Sauna ist aber nur 
ein Teil der 12-monatigen Sanierung. Zu 
den weiteren Maßnahmen zählen der Au-
ßenbereich mit Spielecke, eine neue Er-
lebnisrutsche, das Dach mit einer PV-An-
lage, die Fassade sowie die technischen 
Anlagen wie Badewassertechnik, Lüftung, 
Elektroinstallation, Heizung und Sanitär. 
„Das komplette Gebäude wird derzeit bis 
auf die Edelstahlbecken und erhaltens-
würdige Anlagenteile entkernt“, so der 
Projektleiter weiter. 

Geplante Kosten: ca. 6,1 Mio. Euro. Die 
Sanierung wird im Rahmen des Städte
bauförderprogramms „Sozialer Zusam-
menhalt“ gefördert. Bis zu 3,23 Mio. Euro 
wurden als förderfähig anerkannt und 
zu je einem Drittel von Bund, Land und 
Kommune getragen. Die verbleibenden 
Kosten tragen die Stadtwerke selbst. 

Laut Bauzeitenplan gibt es aktuell keine 
Verzögerungen. „Auch, wenn bis März 
2023 noch etwas Zeit ist, blicken wir op-
timistisch in die Zukunft“, so Vieille.

Großbaustelle Rolli-Bad: Ein Blick hinter die Schwimmbadwände

SWH Geschäftsführer Detlef Koch (re.) mit Projektleiter René Vieille beim Baustellenbesuch.
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Aktuelles

Jubilare

EHE-JUBILÄEN
Goldene Hochzeit 
(50 Ehejahre)
17.06.	�Hannelore und Wolfgang Keilwitz, 

Süplingen
24.06.	Elke und Eckhard Schröder, 
	 Haldensleben
08.07.	�Renate und Karl-Heinz Kracht, 

Haldensleben
14.07.	�Regina und Herbert Hoffmann, 

Haldensleben

Diamantene Hochzeit 
(60 Ehejahre)
14.07.	�Elke und Gunter Lienecke, 

Wedringen

GEBURTSTAGS-JUBILÄEN
70. Geburtstag
23.06.	Christel Leps, Haldensleben
24.06.	Johanna Böhme, Hundisburg
24.06.	Monika Bormann, Haldensleben
24.06.	Norbert Gerloff, Haldensleben
24.06.	Katharina Oelze, Haldensleben
24.06.	� Hans-Jürgen Pessel, Haldensleben
25.06.	� Manuela Bollendorf, Haldensleben
26.06.	� Gisela Wucherpfennig, Haldensleben
28.06.	Marianne Westphal, Süplingen
29.06.	Hermann Selle, Haldensleben

02.07.	Roswitha Plümcke, Haldensleben
02.07.	Wolfgang Thieme, Haldensleben
03.07.	Gabriele Riepe, Haldensleben
08.07.	Andreas Neumann, Haldensleben
09.07.	Barbara Schröder, Haldensleben
11.07.	Rita Menzer, Süplingen
11.07.	Sigrid Plock, Uthmöden
13.07.	Gabriele Lücke, Haldensleben
14.07.	Horst Maiwald, Uthmöden
14.07.	Rüdiger Reinhart, Haldensleben

75. Geburtstag
19.06.	Hannelore Hanke, Haldensleben
22.06.	Bärbel Ebers ,Haldensleben
27.06.	Karin Böttcher, Haldensleben
28.06.	Hanna Voigt, Hundisburg
02.07.	Karin Götting, Haldensleben
05.07.	Jörg Schulz, Uthmöden
06.07.	Gudrun Klatt, Haldensleben
14.07.	Heide Lother, Haldensleben
14.07.	Rainer Puppel, Haldensleben

80. Geburtstag
20.06.	Marlis Schulz, Haldensleben
21.06.	Marlis Schmidt, Haldensleben
23.06.	Dieter Freitag, Uthmöden
23.06.	Elisabeth Nehring, Haldensleben
26.06.	Ruth Spring, Haldensleben
28.06.	�Hannelore Koschinski,  

Haldensleben

01.07.	Elke Rabach, Satuelle
04.07.	Jürgen Knape, Haldensleben
07.07.	Inge Berger, Haldensleben
07.07.	Bernd Boockmann, Haldensleben
09.07.	Helga Mai, Haldensleben
10.07.	Marlis Geßler, Haldensleben
11.07.	Günter Zacharias, Hundisburg
12.07.	Dörthe Vorreier, Haldensleben
13.07.	� Eckhard Schumann, Haldensleben

85. Geburtstag
18.06.	Wallena Müller, Haldensleben
19.06.	Reinhold Grobe, Haldensleben
22.06.	Brunhilde Engel, Haldensleben
25.06.	Thekla Wollschläger, 
	 Haldensleben
27.06.	� Ingeborg Buschmann,  

Haldensleben
29.06.	Brigitte Körtge, Haldensleben
03.07.	Gerta Kästner, Haldensleben
03.07.	Ursula Krause, Haldensleben
06.07.	Hans-Jürgen Becker, Haldensleben
09.07.	Dietrich Schröder, Haldensleben

95. Geburtstag
24.06.	� Elisabeth Johanna Bäse,  

Haldensleben

101. Geburtstag
10.07.	Elfriede Luc, Haldensleben
14.07.	Hildegard Schulze, Haldensleben

Wenn sich unsere Bürgerinnen und Bür-
ger über ein besonderes Jubiläum freuen, 
möchte die Stadt Haldensleben mit ihren 
Glückwünschen nicht fehlen. Deshalb wer-
den diese herzlichen Wünsche hier über-
mittelt. Die Auswahl der Jubilare wird sich 
dabei an dem Erscheinungszeitraum der 
jeweiligen Ausgabe orientieren.
Auf Grund der neuen Rechtslage werden 
Altersjubilare ab dem 70. Geburtstag in 
5-Jahresschritten (70., 75., 80. usw.) ver-

öffentlicht. Ehejubiläen werden ab goldener 
Hochzeit bekannt gegeben. Eine Nennung 
der Anschrift ist nicht vorgesehen.
Wer keine Veröffentlichung wünscht, kann 
einer Datenweitergabe auch widerspre-
chen. Der Widerspruch muss persönlich 
im Haldensleber Bürgerbüro, Markt 20-
22, eingelegt werden. Zur Überprüfung 
der Identität wird ein gültiges Ausweisdo-
kument (Personalausweis, Reisepass u.a.) 
benötigt.

Senioren ab 70 Jahren, die auch eine 
Veröffentlichung in der Volksstimme 
wünschen, können ihren Geburtstag di-
rekt dort melden. Dies ist per Post an 
Volksstimme Bördekreis GmbH, Magde-
burger Str. 10, 39340 Haldensleben,  
Tel. 0 39 04/66 69 33, oder per E-Mail 
an redaktion.haldensleben@volksstimme.
de möglich. Ihre Namen werden dann un-
ter der Rubrik „Gratulation“ veröffentlicht.

Sonnenstrahlen die auf Seerosen treffen, 
Mohnblumen im Abendlicht oder histo-
rischer Fassadenschmuck – die Motive 
im neuen Postkartenkalender #haldens-
lieben 2023 (Foto) sind wieder absolut 
sehenswert. Wie schon bei der Erstaufla-
ge des Kalenders sind es 13 Motive, die 
kunstvoll in Szene gesetzt wurden. Und 
wieder stammen sie von Hobbyfotografen 
die im Mai und Juni letzten Jahres aufge-

rufen waren, Beiträge in den Kategorien 
„Es grünt so grün...“ und „Gebautes Erbe 
unter der Lupe“  einzureichen. Insgesamt 
wurden 77 Fotos in dem Zeitraum unter 
#haldenslieben auf Instagram eingestellt.
Der Kalender ist ab kommenden Montag, 
20. Juni 2022, im WOBAU Bahnhofcen-
ter und im Bürgerbüro der Stadtverwal-
tung erhältlich (Preis: 3 Euro).

Der neue Fotokalender #haldenslieben 2023 ist da

Herzliche Glückwünsche für Haldenslebens Jubilare 
vom 17. Juni bis 14. Juli 2022
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Veranstaltungen
KulturFabrik Lesung mit Hartmut Schulze  
am Mittwoch, 22. Juni, 18:00 Uhr

Die Region zwischen Hannover und 
Magdeburg in Ost-West-Richtung so-
wie zwischen Lüneburg und Merseburg 
in ihrer Nord-Süd-Ausdehnung wird seit 
Karl dem Großen Ostfalen genannt. Es 
ist eine der interessantesten Regionen 
im Mittelalter des 11. und 12. Jahrhun-
derts. Hier ließ Gertrud von Haldens-
leben ihre Beziehungen zu höchsten 
Adelskreisen spielen, um die Macht 
für ihr Adelsgeschlecht zu sichern. Die 
Grafschaft von Walbeck verlor zu der 
Zeit ihre Bedeutung, nachdem ihre 
Vertreter Norddeutschland in weiten 
Teilen über mehr als ein Jahrhundert 
beherrscht hatten. Aus beiden Linien er-
wuchs ein Mann, der für unsere Region 
die größte Karriere aller Zeiten vollzogen 
hatte: Lothar von Süpplingenburg! Ein 
kleiner Landgraf schaffte es, Sachsen-
herzog, deutscher König und schließlich 
Kaiser des Römisch-Deutschen Reiches 
zu werden. 

Das ist der überlieferte geschichtliche 
Rahmen. In diese Szenerie fügt der Au-
tor Hartmut Schulze seine fiktive Ro-
manfigur Benno hinein. Der Name des 
Ortes Beendorf soll angeblich von einem 
Mann dieses Namens herrühren. Wer 
Benno wirklich war, ist unbekannt. In 
den drei bisher erschienenen Bänden 
wächst Benno an der Seite Lothars 
von Süpplingenburg auf, rettet seinem 
Freund mehrmals das Leben, bekommt 
Beendorf als Lehen und wird zum Rit-
ter geschlagen. Er wird in komplizierte 

politische Ränke verwickelt, muss sich 
an brutalen Schlachten beteiligen und 
erlebt so manch erotisches Abenteuer. 

In den drei Romanbänden gibt es Be-
gegnungen mit der Kultur der Slawen 
und mit altgermanischen Ritualen in 
den unzugänglichen Bergen des Harzes. 
Konflikte zwischen weltlichen und 
christlichen Machthabern sind ebenso 
ein Thema wie Willkürakte religiöser 
Fanatiker. Schließlich wird das schwere 
Leben der Bauern Beendorfs erzählt, die 
sich gegen Naturkatastrophen und ge-
gen gesetzlose Banditen in den Wäldern 
zu beiden Seiten des Allertales durch-
setzen müssen. 

Wer geschichtsinteressiert ist, Verbun-
denheit zu unserer ostfälischen Hei-
mat empfindet und eine spannende 
Handlung um Adelsintrigen, Rittertum, 
mittelalterliche Kultur sowie Liebe und 
Verrat mag, ist mit diesen Büchern gut 
bedient. 

Eintritt: 3,00 €

Bibliothek digital erleben 
am Freitag, 24. Juni
Zum Digitaltag 2022 bietet Ihnen die 
Stadt- und Kreisbibliothek Haldensleben 
die Möglichkeit, die Bibliothek und ihre 
Angebote digital zu erleben: testen Sie 
gemütlich zuhause vom Sofa aus, wie die 
Bibliothek funktioniert und ob Sie fit für 
die Onleihe, das digitale Angebot der Bi-
bliothek, sind. Einfach die kostenlose App 
Actionbound auf Tablet oder Smartphone 
laden, den Startcode für das Quizspiel ein-
scannen und schon kann’s losgehen. 

Den Startcode finden Sie ab 23. Juni 
auf der Homepage der Bibliothek und im 
Schaukasten vor der KulturFabrik. Oder 
schreiben Sie an bibliothek@haldensle-
ben.de, dann 
erhalten Sie den 
Code und die 
Anleitung zum 
Spiel per Mail. 
Für Fragen 
steht Ihnen das 
Team der Bibli-
othek gerne zur 
Verfügung.

Onleihe zum Ausprobieren 
am Donnerstag, 23. Juni, 10:30 Uhr
Die Onleihe, das digitale Angebot der 
Bibliotheken Sachsen-Anhalts kann mit 
Tablet, Smartphone, E-Book-Reader oder 
Computer genutzt werden. Welche Vo-
raussetzungen dafür nötig sind, wie Sie 
sich für die Onleihe anmelden und wie 
Sie Bücher oder andere e-Medien auf Ihr 
Gerät herunterladen, erfahren Sie an die-
sem Vormittag in der Bibliothek. Gerne 
können Sie auch Ihr eigenes Gerät mit-
bringen und gleich vor Ort ausprobieren, 
wie es funktioniert. 
Auch wer keinen Bibliotheksausweis be-
sitzt, kann sich über das Angebot der On-
leihe informieren und mit den bibliothek-
seigenen Geräten ausprobieren, ob diese 
Art des Lesens oder Hörens den eigenen 
Bedürfnissen entspricht.

Stadt- und Kreisbibliothek

„Die Beendorf Saga als Teil der Geschichte Ostfalens“



11

Veranstaltungen
Marktplatz „Beach am Markt“ - Volleyball am Samstag, 25. Juni, von 11:00 bis 17:00 Uhr

Beachvolleyball kehrt endlich zurück 
auf dem Marktplatz in Haldensleben! Im 
letzten Sommer noch „eingezäunt“ in 
der Jugendherberge, wird am 25. Juni 
wieder im Herzen der Stadt gebaggert 
und gepritscht. Davor müssen allerdings 
sechs Lkw-Ladungen Sand nicht nur 
den Weg auf den Markt finden, sondern 
auch in Form gebracht werden. 

Auf zwei Volleyballfeldern könnten sich 
bis zu zehn gemischte Teams zu je vier 
SpielerInnen in der Zeit von 11:00 bis 
17:00 Uhr im Sand tummeln und ein 
bisschen Beach-Feeling genießen. 

Wie immer soll der Spaß im Mittelpunkt 
stehen, auch wenn am Ende ein Sieger-
Team den Pokal in den Händen halten 
darf.

Biografie/Drama, GB/USA/D 2021, 
117 Min., FSK: ab 12

Diana (Kristen Stewart), Prinzessin von 
Wales, ehemals Diana Spencer, ist An-
fang der 1990er-Jahre nicht mehr glück-
lich – weder an der Seite von ihrem Gat-
ten Prinz Charles (Jack Farthing), noch 
mit ihrer Berühmtheit und ihrer festge-
fahrenen Rolle im englischen Königs-
haus. Also fasst sie die Entscheidung, 
dass sie etwas unternehmen muss, um 
schnellstmöglich aus ihrem goldenen Kä-
fig auszubrechen. Nur wenn sie die Ehe 
zu dem britischen Thronfolger beendet 

und den Mut fasst, einen eigenen Weg 
zu gehen, hat sie die eine Chance, ihr 
Leben eigenmächtig zu verändern, an-
statt fremdbestimmt einem durchstruktu-

rierten Pfad zu folgen. Während der drei 
Weihnachtsfeiertage auf dem königlichen 
Sandringham-Anwesen in Norfolk ringt 
sich die junge Frau durch, ihr royales 
Dasein endgültig abzulegen, auch wenn 
das weitreichende Konsequenzen nach 
sich zieht... 

Eintritt: 4,00 €

Kartenreservierung unter: 
03904/40159 oder in der KulturFabrik

Bitte achtet auf mögliche Corona-Re-
gelungen wie Abstandhalten oder den 
Mund-Nasen-Schutz.

Schlosshof Hundisburg  Sommertheater mit dem 
Poetenpack am Samstag, 25. Juni, um 20:00 Uhr

„Tartuffe“ nach Moliére
In einer Zeit allgemeiner Verunsicherung 
hat sich Tartuffe als Verfechter mora-
lischer Tugenden und als Ratgeber auf 
die komplexen Fragen des Alltags in das 
Haus eines wohlhabenden Bürgers ein-
geschlichen. Der Gastgeber Orgon ist 

dankbar für Tartuffes Erklärungen und 
glaubt fest an seine einfachen Wahr-
heiten. Mit viel Humor und Situationsko-
mik erzählen wir Molières unsterblichen 
Klassiker als ein Spiel über Schein und 
Sein, über Täuschung und Selbstbetrug 
für unser heutiges Publikum.

„Spencer“ - Biopic über Prinzessin Diana, ihre zum Scheitern verurteile Ehe mit Prinz Charles 
und schicksalshafte Tage im Jahr 1991.

KulturFabrik FabrikKino zeigt: „Spencer“ am Dienstag, 28. Juni, um 19:00 Uhr

Anmeldungen sind bitte schriftlich oder telefonisch bis zum 22. Juni an folgende Kontakte zu senden: 
Stadt Haldensleben, Abt. Jugend und Sport, Markt 20-22, 39340 Haldensleben

Herr Dreyer, Tel. 03904/4792230 oder ulf.dreyer@haldensleben.de
Herr Müller, Tel. 03904/4792231 oder benjamin.mueller@haldensleben.de



12

Veranstaltungen
Verschiedene Orte in Haldensleben
LANGE NACHT DER DEMOKRATIE 
Samstag, 2. Juli von 18:00 bis 22:30 Uhr

Drei Orte im Landkreis Börde werden an 
diesem Abend zum Schauplatz der Demo-
kratie und Haldensleben ist dabei!

18:00 Uhr
Café International, Bülstringer Straße 42
Eröffnung der Langen Nacht der Demo-
kratie, Kunstaktion „Kunst für Demokra-
tie“ zum Mitmachen (GIM e.V., Bismarck-
stiftung Schönhausen, Café International)
Das Programm startet mit Live-Musik und 
Spielen. Was gefällt Dir an der Demokra-
tie und was sollte endlich anders werden? 
Hier können alle beim demokratischen 
Speed Dating darüber diskutieren und 
Spaß haben oder bei einer Kunstaktion 
für die Demokratie mitmachen.

18:00–19:30 Uhr
Museum „Haus der anderen Nachbarn“, 
Steinstraße 18
EU-Planspiel: Religion und Migration

19:30–21:00 Uhr
VHS Haldensleben, Raum 5, 
Warmsdorfer Straße 20
Rollenspiel: Wie kann ich radikalen Hal-
tungen kontern? Ab 16 Jahren

Ein Workshop an der VHS zeigt, wie wir 
respektvoll miteinander reden oder strei-
ten können, ohne uns feindlich voneinan-
der abzuwenden oder gleich ganz zu ver-
stummen.

Viele Menschen können 
heute mit dem Thema Reli-
gion nichts mehr anfangen, 
gleichzeitig gibt es immer 
mehr radikale religiöse Strö-
mungen. Durch Migration 
ist die religiöse Vielfalt in 
Europa noch größer gewor-
den. Was macht das mit 
den Menschenrechten und 
der Demokratie? Hierzu 
gibt es ein Planspiel mit 
einer spannenden Diskus-
sion im „Haus der anderen 
Nachbarn“.

20:00 Uhr, 
Einlass 19:00 Uhr
Kulturfabrik, Gerikestr. 3a
Poetry Slam vom MIND-
drop e. V., Magdeburg

Was halten Jugendliche von der Demo-
kratie und welche Themen beschäftigen 
sie derzeit? In der Kulturfabrik geht es bei 
einer Slam Session zur Sache.

Diese Veranstaltung ist Teil der „Langen 
Nacht der Demokratie Landkreis Börde“. 
Die Teilnahme ist kostenlos.

Die Veranstaltung wird durch die „Part-
nerschaft für Demokratie Landkreis Bör-
de“ im Rahmen des Bundesprogramms 
„Demokratie leben!“ des Bundesministe-

riums für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend und durch Sachsen-Anhalts „Lan-
desprogramm für Demokratie, Vielfalt und 
Weltoffenheit“ gefördert. 

Projektträger ist das Gesellschaftswis-
senschaftliche Institut für Zukunftsfragen 
München e.V., GIM e.V., 
Kontakt Corinna Wagner, 
corinna.wagner@gimuenchen.de,  
Tel. 0174 9637434.

Stadt- und Kreisbibliothek 

Lesesommer XXL von Montag, 11. Juli bis Samstag, 27. August

Während der Ferien zwei Bücher lesen 
und dafür sogar noch eine Belohnung 
bekommen? Wo gibt’s denn das? Beim 
Lesesommer XXL!

Die Stadt- und Kreisbibliothek Haldens-
leben lädt alle Kinder und Jugendlichen, 
die nach den Sommerferien mindestens 

Klasse 3 besuchen, auch 2022 wieder 
dazu ein, an der Ferienleseaktion des 
Landes Sachsen-Anhalt teilzunehmen:

Lest während der Sommerferien minde-
stens zwei Bücher aus der Bibliothek, 
füllt danach für jedes Buch einen ein-
fachen Fragebogen aus und gebt alles 

bis spätestens 
27. August wieder 
in der Bibliothek ab. 

Jeder erfolgreiche Teilnehmer erhält 
nach den Sommerferien ein Zertifi-
kat vom Bürgermeister und eine kleine 
Überraschung.

Sommerferienleseaktion des Landes Sachsen-Anhalt

Ein neues Format in Sachsen-Anhalt – DISKUTIEREN, LACHEN 
ODER EINFACH DABEI SEIN

Lange Nacht  
der Demokratie

Diskutieren, lachen, mitmachen
Verschiedene Orte in Oebisfelde, 

Haldensleben, Oschersleben

Am 2.7.2022 
ab 18.00 Uhr

Programm:  
www.gimuenchen.de/langeNachtderDemokratie

Gesellschaftswissenschaftliches  
Institut München 
für Zukunftsfragen e.V.

Unter der Schirmherrschaft des Landrates Landkreis Börde Martin Stichnoth

Gefördert von der Partnerschaft für Demokratie Landkreis Börde

Das gesamte Programm unter: www.gimuenchen.de/langenachtderdemokratie/

Wer noch keinen Bibliotheksausweis hat, kann diesen mit der Einverständniserklärung eines Sorgeberechtigten in der  
Bibliothek ausstellen lassen. Auch für Jugendliche ist der Ausweis während der Sommerferien kostenlos.
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Veranstaltungen
Schloss Hundisburg 30. SommerMusikAkademie vom 15. bis 31. Juli

Die 30. SommerMusikAkademie steht 
ganz im Zeichen von Vielfalt, europä-
ischem Zusammenhalt und Musizieren 
auf Augenhöhe.

Musikalischer Weltklasse-Nachwuchs in 
Sachsen-Anhalt

Mit 13 Veranstaltungen an neun beson-
deren Orten in Sachsen-Anhalt verspricht 
die 30. SommerMusikAkademie Schloss 
Hundisburg (SMA) musikalische Vielfalt 
und junge Exzellenz. Auf die 54 Plätze im 
Internationalen Akademieorchester haben 
sich in diesem Jahr fast 400 junge Musi-
kerinnen und Musiker aus 43 Ländern be-
worben – darunter aus Spanien, Polen und 
Italien, aber auch aus den USA, China, 
Venezuela und der Ukraine. Sie werden 
zehn Tage lang unter Dirigent und Künst-
lerischem Leiter Johannes Klumpp auf 
Schloss Hundisburg proben und in kür-
zester Zeit zu einem homogenen Klangkör-
per zusammenwachsen. Dabei steht die 
Jubiläumsausgabe der SMA ganz im Zei-
chen jener Vision, die in Hundisburg schon 
seit Gründung des Festivals gelebt wird, so 
Johannes Klumpp: „Dass man Musik nur 
auf Augenhöhe machen kann. Dass kein 
Mensch besser als der andere ist.“

Die SommerMusikAkademie Schloss Hun-
disburg findet seit 1993 alljährlich im 
Sommer statt. Als Festival der besonderen 
Orte steht die SMA für die interkulturelle 
Begegnung junger, hochtalentierter Mu-
sikerinnen und Musiker, die ihre musika-
lische Freude und Leidenschaft an das Pu-
blikum weitergeben. 

DAS PROGRAMM
Fr., 15. und Sa. 16. Juli – 19:30 Uhr, 
Akademieeröffnung Junge Oper I und II, in 
der Schloss Hundisburg, Schlossscheune
Di., 19. Juli – 17:00 Uhr
Meisterkurs Podium im Schloss Hundis-
burg, Akademiesaal
Mi., 20. Juli – 19:30 Uhr
Serenade in den Gärten im Barockgarten 
Hundisburg, Schlossterrasse
Sa., 23. Juli – 21:00 Uhr
Konzert bei Kerzenschein, Schloss Hun-
disburg, Hauptsaal
So., 24. Juli – 15:00, 17:00 & 19:00 Uhr
Wandelkonzerte I, II und III, Barockgarten 
Hundisburg
Mo., 25. Juli – 19:30 Uhr 
Das Besondere Konzert, Sankt Andreaskir-
che, Hundisburg

Di., 26. Juli – 17:00 Uhr
Gesprächskonzert, Schloss Hundisburg, 
Schlosshof
Mi., 27. Juli – 19:30 Uhr
Jazznacht Open Air, Technisches Denkmal 
Ziegelei,Hundisburg
Do., 28. Juli – 19:30 Uhr
»Unter der Lupe«, Alte Fabrik, Althaldens-
leben
Fr., 29. Juli – 19:30 Uhr
Abschlusskonzert I, Schloss Hundisburg, 
Schlossscheune
Sa., 30. Juli – 19:30 Uhr
Abschlusskonzert II, Schloss Hundisburg, 
Schlossscheune
So., 31. Juli – 17:00 Uhr
Gastkonzert Oschersleben, Sankt Nicolai-
kirche, Oschersleben

Eintrittskarten im Vorverkauf in der 
Schloss- und Gartenverwaltung Hundis-
burg. Dort können die Karten auch telefo-
nisch bestellt werden: Tel.: 03904 44265

Die Abendkasse öffnet 60 Minuten vor 
Veranstaltungsbeginn. Der Einlass erfolgt 
30 Minuten vor Veranstaltungsbeginn.

Das ausführliche Programm unter folgendem Link: http://www.sma-hundisburg.de/konzerte.html
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Veranstaltungen

KulturFabrik 
Gerikestraße 3a 
Alsteinklub: ) 03904 40159
Stadtbibliothek: ) 03904 49530

Bis 2. Juli, während der Öffnungszeiten
Ausstellung in der Kunstgalerie: “Kor-
relationen. Malerei. Fotografie. Kunst” 
Matthias Schöneburg, Sabina Grams und 
Anita Wolff, Eintritt: frei, Spende zur För-
derung der kulturellen Vielfalt erbeten
Die Ausstellung ist bis zum 2. Juli, wäh-
rend der Öffnungszeiten, in der Kunstga-
lerie zu sehen

donnerstags, 16:00 Uhr
Geschichtenzeit in der Kinderbibliothek 
mit Drache Fridolin, Stadt- & Kreisbibli-
othek, Eintritt frei. Miterzählen ausdrück-
lich erlaubt

Di., 21. Juni, 15:00 Uhr
Schach in der Bibliothek
Sie mögen Schach oder wollten dieses 
Spiel schon immer einmal erlernen? Sie 
haben nachmittags Zeit, sich mit net-
ten Menschen zu treffen? Richard Lud-
wig, Schachlehrer aus Leidenschaft, hilft 
Anfängern und Wiedereinsteigern ihre 
Schachkenntnisse zu erweitern. 
Jeder, der gerne Schach spielen möchte, 
ist herzlich willkommen. Schachbretter 
und Figuren sind in der Bibliothek vor-
handen.

Di., 21. Juni, 18:00 Uhr
Treffpunkt Büchersofa
Neue Bücher kennenlernen, über gele-
sene Bücher sprechen oder einfach nur 
zuhören, was andere über Bücher denken 
- jeder, der gerne liest, ist herzlich will-
kommen. Eintritt frei.

Mi., 22. Juni, 10:00 Uhr
Fahrradtour entlang der Ohre mit Marti-
na Wiemers, 50 km, Eintritt: frei, bei Ein-
kehr: Selbstzahler, Voranmeldung unter 
Tel.: 03904 40159 wünschenswert

Do., 30. Juni, 14:30 Uhr
Zusammenkunft des Haldenslebener 
Schreibzirkels, neue Schreibinteressierte 
sind herzlich willkommen, Eintritt: frei

Do., 30. Juni, 16:00 Uhr
Zusammenkunft der Haldenslebener 
Künstlergilde, neue Kunstinteressierte 
sind herzlich willkommen, Eintritt: frei

Di., 5. Juli, 13:00 Uhr
Büchersnacks zur Mittagszeit
In der Stadt- und Kreisbibliothek treffen 
sich Bücherfreunde, um neue Bücher 
kennen zu lernen. Wer möchte, kann von 
seinen neuesten Leseerlebnissen berich-
ten. Danach werden aktuelle Bücher aus 
dem Bestand der Bibliothek vorgestellt. 
Nette Menschen, interessante Gespräche: 

jeder, der gerne liest, ist herzlich willkom-
men!
Do., 7. & 14. Juli, 16:00 – 19:30 Uhr

Blutspende des DRK/NSTOB, Erdge-
schoss
Di., 12. Juli, 18:30 Uhr

Philosophischer SOMMERSalon mit Ja-
nina Otto (M.A.Philosophie) zum Thema: 
„Psychologie der Mode“ von Georg Sim-
mel, Eintritt: frei-willig, über eine Spende 
zur Förderung der kulturellen Vielfalt freu-
en wir uns.

Marienkirche
Sa., 2. Juli, 12:00 Uhr

Gottesdienst für alle in St. Marien, an-
schließend Sommerfest um die Kirche he-
rum und auf dem Marienkirchplatz
16.00 Uhr Konzert mit Gerhard Schöne 
für Kinder
19.30 Uhr Konzert mit Gerhard Schöne 
für Erwachsene
KVVK: im Gemeindebüro, in der Stadtinfo 
im Bahnhof, im Bücherkabinett
Kinderkonzert: von 6,00 € (erm.) bis 
13,00 €, Abendkonzert: von 9,00 € 
(erm.) bis 17,00 €

Hundisburg
Technisches Denkmal Ziegelei
Jacob-Bührer-Str. 2, ) 03904 42835 
10. Juli

Sommerfest der „WBG Roland“
– Führungen, Formen, Feldbahn
– Kuchen aus dem großen Backofen

Volkssolidarität
Seniorenbegegnungsstätte im „EHFA“
) 03904 2310
dienstags 

9:30 Uhr Seniorentanz ab Ü60
14:00 Uhr Treffen der Kreativgruppe 
(Handarbeit u.v.m.)
14:00 Uhr Chorprobe der „Heidelerchen“
mittwochs 

9:30 Uhr Seniorentanzangebot für Ü70
donnerstags

9:30 Uhr Seniorentanz Ü60
Di., 22. Juni, 10:00 Uhr 

Delegiertenkonferenz des Regionalver-
bandes der Volkssolidarität

„Haus der Volkssolidarität“ 
Alsteinstraße 26
montags

14:00 Uhr Stuhlgymnastik
14:00 Uhr die Romme-Spieler treffen sich
dienstags

14:00 Uhr Skatspielen
14:00 Uhr Karten- und Brettspiele
mittwochs

14:00 Uhr Kaffeenachmittag mit wech-
selnden Themen
donnerstags:
14:00 Uhr Angebot nur für Personen mit 
Pflegegrad: Das digitale Bewegungsangebot

Mo., 20. Juni, 14:00 Uhr
Treffen der Krebsbetroffenen

Di., 22. Juni, 11:30 Uhr
Spargelessen (bei Interesse bitte vorbe-
stellen)

Jugendtreff „Kids & Co“,Waldring

freitags, 13:30 Uhr
Treffen der Kartenspieler

Villa Albrecht
Stadtwerke Haldensleben GmbH
Bahnhofstraße 1 ,39340 Haldensleben
) 03904 477 426

Fr., 1. Juli
„Yoga im Grünen“ im Park der „Villa Alb-
recht“, Mehr Informationen und Ticketver-
kauf unter folgendem Link: https://anny.
co/b/book/yoga-im-gruenen?step=calendar

Freilichtbühne 
„Am Hagenhof“
Hagenstraße 60a, ) 03904 48720

Sa., 8. Juli, 18:00 Uhr
1. Feierabendkonzert mit „Donkey Beats“
Eintritt frei

Töpferei Stache
Lange Straße 87, 39340 Haldensleben
) 03904 7059947
Mail: info@toepferei-stache.com
Töpferkurse für Groß und Klein sind in der 
Werkstatt möglich - Egal, ob Sie genaue 
Vorschläge Ihrer Arbeiten haben oder mit 
meiner Unterstützung Ihr ganz persön-
liches Unikat herstellen möchten. In der 
Töpferwerkstatt werden Sie sicher fündig 
(max. Gruppengröße fünf Personen).

„Das Einhorn“
Galerie & Der Laden sowie Café
Bülstringer Str. 10/12, ) 03904 710740

19. & 21. Juni, 10:00–17:00 Uhr
„Sommeranfang…
Im Einhorn – Gartenspaziergänge in des 
Einhorns Weißer Garten“
Außerhausverkauf von Kaffee und Ku-
chen, Deko, historischem Glas und Kunst 
sowie vielen neuen Ideen zu weißen Blü-
ten, Kräutern und Feng Shui…
Lassen Sie sich unsere Sprüherlebnisse 
nicht entgehen!
Weitere Termine für Gartenspaziergänge 
unter Tel. 0179 2372277

Weitere Veranstaltungstipps
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Veranstaltungen

Service
Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis im AMEOS-Klinikum  
Haldensleben-Allgemeinkrankenhaus 
Kiefholzstr. 27
Mi. und Fr.: 16:00 – 18:00 Uhr
Wochenende/Feiertag: 
9:00 – 12:00 u. 16:00 –18:00 Uhr

HAUSÄRZTE
Den diensthabenden Hausarzt erreichen 
Sie unter der bundeseinheitlichen Ruf-
nummer: 116 117
In lebensbedrohlichen Fällen ärztliche 
Hilfe über: 112

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST
An Wochenenden und Feiertagen findet in 
der Zeit von 10–12 Uhr und 17–18 Uhr 
bei folgenden Zahnärzten Notdienst statt. 
Eine telefonische Rufbereitschaft außer-
halb dieser Sprechzeiten ist gewährleistet.
18./19.06.

ZA A. Hoffmann, Amselweg 11, 
39340 Haldensleben, ) 03904 7251250
25./26.06.

ZÄ N. Kutschmann, Medi Center Gerike-
str. 2-4, Haldensleben, 	) 03904 2802
02./03.07.

ZÄ C. Märtens, Haldensleber Str.46, 
Calvörde, 	 ) 039051 988777
09./10.07.

ZÄ Y. Schwerin-Weber, Kathendorfer Str. 6,
Rätzlingen, 	 ) 039057 98988

Alle aktuellen zahnärztlichen Bereitschafts-
dienste im Bördekreis: www.zbd-boerdekreis.de

TIERÄRZTE
17.06. – 23.06.

Dr. Graf, Berenbrock, 	) 0172 5289233
Dr. Fürst, Angern, 	 ) 039363 97652
24.06. – 30.06.

FTA. Thurmann, 
Bregenstedt, 	 ) 0171 7720959
FTÄ Behrens, 
Barleben, 	 ) 039203 644158

01.07. – 07.07.
Dr. Pohl, Haldensleben, ) 0179 9065142
TÄ Künnemann, 
Colbitz, 	 ) 0171 4811543
08.07. – 14.07.

TA Ferchland, Walbeck, ) 0160 5445679
DVM Düsedau, 
Lindhorst, 	 ) 039207 80205
Tierheim: 	 ) 039058/3012
APOTHEKEN
17.06., 29.06., 11.07.

Apotheke im Elbepark, Am Elbepark 1, 
OT Hermsdorf, 	 ) 039206 53274
17.06., 29.06., 11.07.

Apotheke Angern, Alte Dorfstraße 8, 
Angern, 	 ) 039363 232
18.06., 30.06., 12.07.

Adlerapotheke, Friedensstr. 58, 
Wolmirstedt, 	 ) 039201 21436
19.06., 01.07., 13.07.

Beber-Apotheke, Amselweg 13, 
Haldensleben, 	 ) 03904 46065
20.06., 02.07., 14.07.

Löwen City Apotheke, Breiteweg 141, 
Barleben, 	 ) 039203 89830
20.06., 02.07., 14.07.

Löwen-Apotheke, G.-Scholl-Str. 22, 
Calvörde, 	 ) 039051 256
21.06., 03.07.

Apotheke-Althaldensleben, 
Neuhaldensleber Str. 46c, 
Haldensleben, 	 ) 03904 66080
22.06., 04.07.

Corvinus Apotheke, Wilhelmstraße 10, 
Colbitz, 	 ) 039207 95065
22.06., 04.07.

Hirsch Apotheke, Magdeburger Str. 57, 
Eichenbarleben, 	 ) 039206 50307
23.06., 05.07.

Moritz Apotheke, Schnarsleber Str. 11, 
Niederndodeleben, ) 039204 82427
23.06., 05.07.

Ohre-Apotheke im Ohrepark, 
Friedrich-Schmelzer-Str. 2, 
Haldensleben, 	 ) 03904 7205788

24.06., 06.07.
Sonnen-Apotheke, Waldring 64a, 
Haldensleben, 	 ) 03904 45561
24.06., 06.07.

Mauritius Apotheke, Bahnhofstr. 7, 
Groß Ammensleben, 	 ) 039202 6394
25.06., 07.07.

Rathaus Apotheke, August-Bebel-Str. 32, 
Wolmirstedt, 	 ) 039201 4600
26.06., 08.07.

Löwen-Apotheke, Ebendorfer Str. 19, 
Barleben, 	 ) 039203 50024
26.06., 08.07.

Schloß Apotheke, Zur Spetze 2, 
Flechtingen, 	 ) 039054 2970
27.06., 09.07.

Apotheke am Heiderand, Wolmirstedter 
Str. 1, Samswegen, 	) 039202 877650
28.06., 10.07.

Roland-Apotheke, Gerikestraße 4, 
Haldensleben, 	 ) 03904 71520
28.06., 10.07.

Wartberg Apotheke, Magdeburger Str. 14,
Niederdodeleben, 	 ) 039204 910444

Weitere 
Bereitschaftsdienste
Stadtwerke Haldensleben GmbH,
	 ) 03904 4773
Abwasserverband „Untere Ohre“, 
	 ) 03904 66806
Stadt Haldensleben (außerhalb der Arbeitszeit)

 	 ) 0171 7646040
Rufbereitschaft der WOBAU und WBG 
„Roland“ Haldensleben
Heizung/Sanitär: 	 ) 0700 96228726
Elektro:	 ) 0700 96228353
Rohrverstopfungen außerhalb der 
Wohnung und Wassereinbruch 
im Keller:	 ) 0170 5394506
Bei lebensbedrohlichen Notfällen,  
Havarien und Bränden:  
Rettungsstelle des Kreises, 
Notruf 112, 	 ) 03904 42315

Hotel & Restaurant 
Behrens GbR
Bahnhofstraße 28 - 30
) 03904 3421 oder 2734
Willkommen im Biergarten!
An schönen Tagen öffnet der Biergarten. 
Es wird der beste Genuss mit Speisen 
vom Grill, frischen Bieren und eleganten 
Weinen geboten.
Fr., 17. Juni, 19:00 – 21:30 Uhr

Sommerfrische Weinverkostung

Do., 18. August, 19:00 Uhr
„Karibische Nacht“ Rumverkostung
Events buchen unter:
https://hotel-behrens.com/hotel-behrens-
events/

PedalPower Börde 
bietet folgende Radtouren an:

Sa., 25. Juni, 9:00 Uhr

Schlemmertour durch die Hohe Börde 
50 km
Start: 9:00 Uhr, Bhf. Haldensleben
Tourenleiter: Nadine Oelze / Kai Behrends
Teilnehmergebühren: 
3,00 € für Nichtmitglieder
1,50 € für Mitglieder, Schüler, Studenten 
& ALGII Empfänger
Information über die Radtour finden Sie 
unter: https://radtouren.pedalpower-
boerde.de/radtouren/start/schlemmertour/
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Grundstücksangebote

Die Stadt Haldensleben bietet im Bebauungsplan „Wohngebiet Gänsebreite / Neuen-
hofer Straße“, Haldensleben das Baugrundstück Grundstück der Gemarkung Haldensle-
ben, Flur 9, Flurstück 1625 in Größe von 800 m² an.

Es besteht die Möglichkeit zum Erwerb des Baugrundstückes durch Kauf oder Bestel-
lung eines Erbbaurechtes.

Der Kaufpreis beträgt 99,00 €/m². Der jährliche Erbbauzins beträgt 3.960,00 €.

Das Baugrundstück ist erschlossen. Das Baugrundstück unterliegt dem Geltungsbereich 
der Satzung der Stadt Haldensleben über die Wärmeversorgung der Grundstücke und 
den Anschluss an die öffentliche Fernwärmeversorgung (Fernwärmesatzung).

Die Stadt Haldensleben bietet im Bebauungsplan „Wohngebiet Gänsebreite / Neuen-
hofer Straße“, Haldensleben das Baugrundstück Grundstück der Gemarkung Haldensle-
ben, Flur 9, Flurstück 1626 in Größe von 644 m² an.

Es besteht die Möglichkeit zum Erwerb des Baugrundstückes durch Kauf oder Bestel-
lung eines Erbbaurechtes.

Der Kaufpreis beträgt 99,00 €/m². Der jährliche Erbbauzins beträgt 3.187,80 €.

Das Baugrundstück ist erschlossen. Das Baugrundstück unterliegt dem Geltungsbereich 
der Satzung der Stadt Haldensleben über die Wärmeversorgung der Grundstücke und 
den Anschluss an die öffentliche Fernwärmeversorgung (Fernwärmesatzung).

Interessenten bewerben sich bitte bis zum 06.07.2022 schriftlich bei der Stadt Haldensleben, 
Abt. Liegenschaften, Markt 20-22, 39340 Haldensleben oder per Mail unter grundstuecke@haldensleben.de

Telefonische Auskünfte erhalten Sie unter der Telefonnummer 03904/479-1342.

Die Stadt Haldensleben bietet mit sofortiger Wirkung eine Kleinstgarage im Gara-

genkomplex in der Schillerstraße in Haldensleben zur Vermietung an. Die Garage 

hat eine Größe von ca. 5 m².

Die Miete der Garage beträgt 25,00 €/Monat. 

Interessenten bewerben sich bitte bis zum 06.07.2022 schriftlich bei der Stadt 
Haldensleben, Abt. Liegenschaften, Markt 20-22, 39340 Haldensleben oder per 
Mail unter grundstuecke@haldensleben.de.
Telefonische Auskünfte erhalten Sie unter der Telefonnummer 03904/479-1341.

Die Stadt Haldensleben bietet im 

Wohngebiet Bebergrund am Dammühlenweg in Haldensleben 

1 Baugrundstück mit einer Größe von 932 m² an.

Es besteht die Möglichkeit zum Erwerb eines Baugrundstückes durch 

• Kauf oder 

• Bestellung eines Erbbaurechtes.

Der Kaufpreis beträgt 63,00 €/m².

Der jährliche Erbbauzins beträgt 2.935,80 €. 

Die Stadt Haldensleben bietet im Wohngebiet Bebergrund am Dammühlenweg in 

Haldensleben 1 Baugrundstück mit einer Größe von 533 m² an.

Es besteht die Möglichkeit zum Erwerb des Baugrundstückes durch 

• Kauf oder 

• Bestellung eines Erbbaurechtes.

Der Kaufpreis beträgt 63,00 €/m². Der jährliche Erbbauzins beträgt 1.678,95 €.
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Grundstücksangebote

Die Stadt Haldensleben bietet im Bebauungsplan „Wohngebiet Gänsebreite / Neuen-
hofer Straße“, Haldensleben das Baugrundstück Grundstück der Gemarkung Haldens-
leben, Flur 9, Flurstück 1652 in Größe von 620 m² an.

Es besteht die Möglichkeit zum Erwerb des Baugrundstückes durch Kauf oder Bestel-
lung eines Erbbaurechtes.

Der Kaufpreis beträgt 99,00 €/m². Der jährliche Erbbauzins beträgt 3.069,00 €.

Das Baugrundstück ist erschlossen. Das Baugrundstück unterliegt dem Geltungsbe-
reich der Satzung der Stadt Haldensleben über die Wärmeversorgung der Grundstücke 
und den Anschluss an die öffentliche Fernwärmeversorgung (Fernwärmesatzung).

Die Stadt Haldensleben bietet im Bebauungsplan „Wohngebiet Gänsebreite / Neuen-
hofer Straße“, Haldensleben das Baugrundstück Grundstück der Gemarkung Haldens-
leben, Flur 9, Flurstück 1658 in Größe von 794 m² an.

Es besteht die Möglichkeit zum Erwerb des Baugrundstückes durch Kauf oder Bestel-
lung eines Erbbaurechtes.

Der Kaufpreis beträgt 99,00 €/m². Der jährliche Erbbauzins beträgt 3.930,30 €.

Das Baugrundstück ist erschlossen. Das Baugrundstück unterliegt dem Geltungsbe-
reich der Satzung der Stadt Haldensleben über die Wärmeversorgung der Grundstücke 
und den Anschluss an die öffentliche Fernwärmeversorgung (Fernwärmesatzung).

Interessenten bewerben sich bitte bis zum 06.07.2022 schriftlich bei der Stadt Haldensleben, 
Abt. Liegenschaften, Markt 20-22, 39340 Haldensleben oder per Mail unter grundstuecke@haldensleben.de

Telefonische Auskünfte erhalten Sie unter der Telefonnummer 03904/479-1342.

Die Stadt Haldensleben bietet im Bebauungsplan „Wohngebiet Gänsebreite / Neuen-
hofer Straße“, Haldensleben das Baugrundstück Grundstück der Gemarkung Haldens-
leben, Flur 9, Flurstück 1649 in Größe von 619 m² an.

Es besteht die Möglichkeit zum Erwerb des Baugrundstückes durch Kauf oder Bestel-
lung eines Erbbaurechtes.

Der Kaufpreis beträgt 99,00 €/m². Der jährliche Erbbauzins beträgt 3.064,05 €.

Das Baugrundstück ist erschlossen. Das Baugrundstück unterliegt dem Geltungsbe-
reich der Satzung der Stadt Haldensleben über die Wärmeversorgung der Grundstücke 
und den Anschluss an die öffentliche Fernwärmeversorgung (Fernwärmesatzung).

Die Stadt Haldensleben bietet im Bebauungsplan „Wohngebiet Gänsebreite / Neuen-
hofer Straße“, Haldensleben das Baugrundstück Grundstück der Gemarkung Haldens-
leben, Flur 9, Flurstück 1629 in Größe von 643 m² an.

Es besteht die Möglichkeit zum Erwerb des Baugrundstückes durch Kauf oder Bestel-
lung eines Erbbaurechtes.

Der Kaufpreis beträgt 99,00 €/m². Der jährliche Erbbauzins beträgt 3.182,85 €.

Das Baugrundstück ist erschlossen. Das Baugrundstück unterliegt dem Geltungsbe-
reich der Satzung der Stadt Haldensleben über die Wärmeversorgung der Grundstücke 
und den Anschluss an die öffentliche Fernwärmeversorgung (Fernwärmesatzung).

Die Stadt Haldensleben bietet im Bebauungsplan „Wohngebiet Gänsebreite / Neuen-
hofer Straße“, Haldensleben das Baugrundstück Grundstück der Gemarkung Haldens-
leben, Flur 9, Flurstück 1644 in Größe von 649 m² an.

Es besteht die Möglichkeit zum Erwerb des Baugrundstückes durch Kauf oder Bestel-
lung eines Erbbaurechtes.

Der Kaufpreis beträgt 99,00 €/m². Der jährliche Erbbauzins beträgt 3.212,55 €.

Das Baugrundstück ist erschlossen. Das Baugrundstück unterliegt dem Geltungsbe-
reich der Satzung der Stadt Haldensleben über die Wärmeversorgung der Grundstücke 
und den Anschluss an die öffentliche Fernwärmeversorgung (Fernwärmesatzung).
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Grundstücksangebote

Die Stadt Haldensleben bietet im Bebauungsplan „Wohngebiet Gänsebreite / Neuen-
hofer Straße“, Haldensleben das Baugrundstück Grundstück der Gemarkung Haldens-
leben, Flur 9, Flurstücke 1619 und 1627 in Größe von insgesamt 738 m² an.

Es besteht die Möglichkeit zum Erwerb des Baugrundstückes durch Kauf oder Bestel-
lung eines Erbbaurechtes.

Der Kaufpreis beträgt 99,00 €/m². Der jährliche Erbbauzins beträgt 3.653,10 €.

Das Baugrundstück ist erschlossen. Das Baugrundstück unterliegt dem Geltungsbe-
reich der Satzung der Stadt Haldensleben über die Wärmeversorgung der Grundstücke 
und den Anschluss an die öffentliche Fernwärmeversorgung (Fernwärmesatzung).

Interessenten bewerben sich bitte bis zum 06.07.2022 schriftlich bei der Stadt Haldensleben, 
Abt. Liegenschaften, Markt 20-22, 39340 Haldensleben oder per Mail unter grundstuecke@haldensleben.de

Telefonische Auskünfte erhalten Sie unter der Telefonnummer 03904/479-1342.

Die Stadt Haldensleben bietet im Bebauungsplan „Wohngebiet Gänsebreite / Neuen-
hofer Straße“, Haldensleben das Baugrundstück Grundstück der Gemarkung Haldens-
leben, Flur 9, Flurstück 1659 in Größe von 863 m² an.

Es besteht die Möglichkeit zum Erwerb des Baugrundstückes durch Kauf oder Bestel-
lung eines Erbbaurechtes.

Der Kaufpreis beträgt 99,00 €/m². Der jährliche Erbbauzins beträgt 4.271,85 €.

Das Baugrundstück ist erschlossen. Das Baugrundstück unterliegt dem Geltungsbe-
reich der Satzung der Stadt Haldensleben über die Wärmeversorgung der Grundstücke 
und den Anschluss an die öffentliche Fernwärmeversorgung (Fernwärmesatzung).

Die Stadt Haldensleben bietet im Bebauungsplan „Wohngebiet Gänsebreite / Neuen-
hofer Straße“, Haldensleben das Baugrundstück Grundstück der Gemarkung Haldens-
leben, Flur 9, Flurstück 1660 in Größe von 915 m² an.

Es besteht die Möglichkeit zum Erwerb des Baugrundstückes durch Kauf oder Bestel-
lung eines Erbbaurechtes.

Der Kaufpreis beträgt 99,00 €/m². Der jährliche Erbbauzins beträgt 4.529,25 €.

Das Baugrundstück ist erschlossen. Das Baugrundstück unterliegt dem Geltungsbe-
reich der Satzung der Stadt Haldensleben über die Wärmeversorgung der Grundstücke 
und den Anschluss an die öffentliche Fernwärmeversorgung (Fernwärmesatzung).

Die Stadt Haldensleben bietet im Bebauungsplan „Wohngebiet Gänsebreite / Neuen-
hofer Straße“, Haldensleben das Baugrundstück Grundstück der Gemarkung Haldens-
leben, Flur 9, Flurstücke 1615 und 1632 in Größe von insgesamt 800 m² an.

Es besteht die Möglichkeit zum Erwerb des Baugrundstückes durch Kauf oder Bestel-
lung eines Erbbaurechtes.

Der Kaufpreis beträgt 99,00 €/m². Der jährliche Erbbauzins beträgt 3.960,00 €.

Das Baugrundstück ist erschlossen. Das Baugrundstück unterliegt dem Geltungsbe-
reich der Satzung der Stadt Haldensleben über die Wärmeversorgung der Grundstücke 
und den Anschluss an die öffentliche Fernwärmeversorgung (Fernwärmesatzung).

Die Stadt Haldensleben bietet im Bebauungsplan „Wohngebiet Gänsebreite / Neuen-
hofer Straße“, Haldensleben das Baugrundstück Grundstück der Gemarkung Haldens-
leben, Flur 9, Flurstücke 1618 und 1628 in Größe von insgesamt 737 m² an.

Es besteht die Möglichkeit zum Erwerb des Baugrundstückes durch Kauf oder Bestel-
lung eines Erbbaurechtes.

Der Kaufpreis beträgt 99,00 €/m². Der jährliche Erbbauzins beträgt 3.648,15 €.

Das Baugrundstück ist erschlossen. Das Baugrundstück unterliegt dem Geltungsbe-
reich der Satzung der Stadt Haldensleben über die Wärmeversorgung der Grundstücke 
und den Anschluss an die öffentliche Fernwärmeversorgung (Fernwärmesatzung).
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Haldensleben, den 02.06.2022

Bekanntmachung

über die Auslegung des Planfeststellungsbeschlusses für den Neubau der B 245n – 
Ortsumgehung Haldensleben – einschließlich des Rückbaus der Bahnübergänge Althaldensleber 

Straße und Klinggraben-Hagenstraße mit Neubau der Eisenbahnüberführung (Straßentunnel) 
Klinggraben-Hagenstraße in den Gemarkungen Haldensleben, Wedringen, Hundisburg und 

Nordgermersleben im Landkreis Börde

I.

Mit Planfeststellungsbeschluss des Landesverwaltungsamtes Sachsen-Anhalt vom 24.05.2022 (Az.: 308.6.5 – 31027-F17.08) 

wurde der Plan für das o. g. Bauvorhaben gemäß § 17 Absatz 1 Bundesfernstraßengesetz (FStrG) und § 74 Abs. 1 des Verwal-

tungsverfahrensgesetzes (VwVfG) i. V. m. § 1 VwVfG LSA festgestellt. 

Vorhabenträger ist die Landesstraßenbaubehörde Sachsen-Anhalt, Regionalbereich Mitte.

Das Vorhaben unterliegt der Pflicht zur Umweltverträglichkeitsprüfung nach dem Gesetz über die Umweltverträglichkeitsprüfung 

(UVPG). Die Umweltverträglichkeitsprüfung ist Bestandteil des Planfeststellungsbeschlusses. 

II.

Der Planfeststellungsbeschluss und die Planunterlagen können auf der Internetseite des Landesverwaltungsamtes Sachsen-

Anhalt

(Startseite ➝ Das LVwA ➝ Wirtschaft, Bauwesen + Verkehr ➝ Planfeststellung ➝ Aktuelle Planfeststellungsverfahren)

in der Zeit vom 20.06.2022 bis einschließlich zum 04.07.2022 eingesehen werden.

Zusätzlich liegt eine Ausfertigung des Planfeststellungsbeschlusses zusammen mit einer Ausfertigung der festgestellten Planun-

terlagen 

vom 20.06.2022 bis einschließlich zum 04.07.2022

in der Stadt Haldensleben zur allgemeinen Einsichtnahme aus. 

Die Unterlagen sind einsehbar im Bürgerbüro der Stadt Haldensleben, Markt 20-22 während folgender Zeiten: 

Montag:	  9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Dienstag:	  9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Mittwoch:	  9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Donnerstag:	  9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Freitag:	  9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

zusätzlich jeden 1. Samstag im Monat:	 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Der Planfeststellungsbeschluss wird dem Vorhabenträger und denjenigen, über deren Einwendungen entschieden worden ist, 

individuell zugestellt (§ 74 Abs. 4 VwVfG).

Mit Ende der Auslegungsfrist gilt der Beschluss allen übrigen Betroffenen gegenüber als zugestellt (§ 74 Abs. 4 Satz 3 VwVfG).
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III.

Gegenstand des Vorhabens

Gegenstand der geplanten Maßnahme ist der Neubau der B 245n als südöstliche Umfahrung des Stadtgebietes von Haldensleben 

nebst Schließung des innerstädtisch an der B 245 gelegenen höhengleichen Bahnübergangs Klinggraben-Hagenstraße bei Bahn-

km 20,300 und des innerstädtisch an der L 24 gelegenen Bahnübergangs Althaldensleber Straße bei Bahn-km 18,766. Für den 

geschlossenen Bahnübergang Klinggraben-Hagenstraße ist der Neubau eines für den Fußgänger-, Radfahrer- und Pkw-Verkehr 

nutzbaren Tunnels geplant.

Die Baustrecke der B 245n beginnt auf der in nördlicher Richtung von Bebertal nach Haldensleben verlaufenden B 245 bei Bau-

km 0 + 100 (Netzknoten 3734 028, Station 2,257) und endet mit dem Anschluss an die B 71 auf der Magdeburger Straße 

bei Bau-km 3 + 919.521. Unmittelbar nach dem Bauanfang schwenkt die Trasse vom bisherigen Verlauf der B 245 in östlicher 

Richtung ab und verläuft nördlich der Hundisburger Berge. Nach Querung des Knotenpunktes mit der Hinzenbergstraße schwenkt 

sie mit einer Linkskurve vor Querung des Knotenpunktes mit der L 24 (Neuhaldensleber Straße) in nordöstliche Richtung ab und 

quert im weiteren Verlauf den Mittellandkanal. Im Anschluss hieran quert sie den Knotenpunkt mit der L 24 (Althaldensleber 

Straße) und schwenkt weiter in östliche Richtung ab, um dann die mit einem beschrankten Bahnübergang gesicherte DB-Strecke 

6409 (Magdeburg – Oebisfelde) zu queren. Im weiteren Verlauf wird das IFA-Werksgelände an der südlichen Grenze angeschnit-

ten und die Industriestraße nördlich des KERAMAG-Werkes gekreuzt. Anschließend wird die ehemalige Anschlussbahn „Hal-6“ 

der Bundeswehr bis zur B 71 genutzt.

Der innerstädtisch gelegene höhengleiche Bahnübergang Klinggraben-Hagenstraße (Bahn-km 20,300) soll zurückgebaut werden. 

Zur Überführung der hier verlaufenden DB-Strecke 6409 ist die Errichtung eines Tunnels in Form von 4 Bauwerken geplant. Der 

Bauanfang 0+000 liegt im Bereich Klinggraben ca. 100 m vor dem Abzweig Süplinger Straße, das Bauende 0+349 liegt in der 

Hagenstraße ca. bei Hausnummer 65, wobei auch die Kreuzungsbereiche mit der Süplinger Straße, der Güntherstraße, der Hafen-

straße, dem Hellerweg und dem Jungfernstieg tangiert werden.

Das Bauwerk 1 mit einer Gesamtlänge von 134,00 m beginnt kurz hinter der neu gestalteten Einmündung Süplinger Straße auf 

dem Klinggraben und endet in Höhe des ehemaligen Post-gebäudes in der Hagenstraße. Hier ist ein Rahmenbauwerk mit einer 

lichten Weite von 12,40 m und einer lichten Höhe von 3,50 m geplant. Im Bauwerk sind zwei Fahrspuren mit einer Breite von je 

2,75 m und einer lichten Höhe von Oberkante Fahrbahn bis Unterkante Überführungsbauwerk ≥ 3,50 vorgesehen, dadurch wird 

die Durchfahrt von Stadtbussen möglich. Für Fußgänger und Radfahrer sind zu beiden Seiten der Fahrbahn höher gelegene, vom 

Straßenquerschnitt getrennte Wege geplant. Der an der Ostseite gelegene Weg weist ein für Rollstuhlfahrer geeignetes Gefälle/

Steigung von ca. 6% aus.

Die DB-Strecke soll künftig auf einem dreigleisigen Überführungsbauwerk (Bauwerk 3) verlaufen. An die Eisenbahnüberführung 

schließen sich rechts und links im Trogbauverlauf zwei Straßenüberführungen an (Bauwerke 2 und 4). Das Bauwerk 2 dient der 

Verbindung der Hafenstraße mit der Güntherstraße. Das Bauwerk 4 dient der Verbindung des Hellerweges mit dem Jungfernstieg.

Nach Realisierung des Neubaus der B 245n und der Eisenbahnüberführung Klinggraben-Hagenstraße wird der vorhandene Bahn-

übergang Althaldensleber Straße über die DB-Strecke 6409 Magdeburg - Oebisfelde in Bahn-km 18,766 vollständig und ersatzlos 

zurückgebaut. Zur Abgrenzung der Gleisanlagen vom öffentlichen Straßenverkehrsraum ist beidseitig die Errichtung eines Begren-

zungszaunes geplant.

Im Zuge der B 245n werden insgesamt 6 Brückenbauwerke, eine Stützwand im Bereich des Wohngebietes an der Steinbet-

tenbreite sowie eine Stützwand im Zuge der Althaldensleber Straße sowie mehrere Lärmschutzwände errichtet. Umfangreiche 

Baumaßnahmen an Kreuzungen und Einmündungen sowie Änderungen im Wegenetz sind vorgesehen. 

Bestandteil der Planung sind außerdem landschaftspflegerische Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen zum Schutz von Natur und 

Landschaft. 
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Verfügender Teil des Planfeststellungsbeschlusses 

Der Planfeststellungsbeschluss stellt den Plan für das oben genannte Bauvorhaben fest.

Der Beschluss enthält zahlreiche Schutzmaßnahmen, Auflagen und sonstige Regelungen. Diese dienen u. a. dem Schutz von Na-

tur und Landschaft, dem Gewässerschutz sowie dem Schutz weiterer öffentlicher und privater Belange.

In dem Planfeststellungsbeschluss ist über Einwendungen, Forderungen und Anregungen entschieden worden.

Die in den Planunterlagen enthaltenen Grunderwerbsunterlagen enthalten aus Datenschutzgründen keine Angaben über Namen 

und Anschriften der Grundeigentümer. Betroffenen Grundeigentümern wird von der auslegenden Stelle oder der Planfeststellungs-

behörde des Landesverwaltungsamtes Sachsen-Anhalt auf Anfrage Auskunft über die von dem Vorhaben betroffenen eigenen 

Grundstücke gegeben.

Dem Vorhabenträger wurden eine wasserrechtliche Erlaubnis und wasserrechtliche, forstrechtliche, denkmalrechtliche und natur- 

und landschaftspflegerische Genehmigungen sowie artenschutzrechtliche Ausnahmegenehmigungen erteilt.

Im Verfahren ist eine Umweltverträglichkeitsprüfung durchgeführt worden.

IV.
Rechtsbehelfsbelehrung

Die Rechtsbehelfsbelehrung des Planfeststellungsbeschlusses lautet:

Gegen diesen Planfeststellungsbeschluss kann innerhalb eines Monats nach Zustellung Klage bei dem 

Oberverwaltungsgericht des Landes Sachsen-Anhalt,
Breiter Weg 203 - 206 in 39104 Magdeburg

erhoben werden. 

Der Kläger muss sich, außer in Prozesskostenhilfeverfahren, durch einen Prozessbevollmächtigten vertreten lassen. Welche Bevoll-
mächtigten dafür zugelassen sind, ergibt sich aus § 67 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO). 

Die Klage ist beim Gericht schriftlich zu erheben. Sie kann nach Maßgabe des § 55a VwGO auch als elektronisches Dokument bei 

Gericht eingereicht werden. Die Klage muss den Kläger, den Beklagten und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen. Sie 
soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sind innerhalb einer Frist von 
zehn Wochen ab Klageerhebung anzugeben. Erklärungen und Beweismittel, die erst nach Ablauf dieser Frist vorgebracht werden, 

sind vom Gericht nur zuzulassen, wenn der Kläger die Verspätung genügend entschuldigt (§ 6 Abs. 2 Umwelt-Rechtsbehelfsge-

setz, § 87b Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 VwGO). Dies gilt nicht, wenn es mit geringem Aufwand möglich ist, den Sachverhalt auch ohne 
Mitwirkung des Klägers zu ermitteln. Der Entschuldigungsgrund ist auf Verlangen des Gerichts glaubhaft zu machen.  

Die Klage ist gegen das Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt, vertreten durch den Präsidenten, Ernst-Kamieth-Straße 2, 06112 

Halle (Saale) zu richten.

Im Auftrag

___________________

Karte

Stellv. Bürgermeister
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Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Mitte	 Wanzleben, 30.05.2022
Außenstelle Wanzleben
SG 15.3 - 611 B3.09
BK7007

Öffentliche Bekanntmachung

Das Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt hat mit Beschluss vom 20.03.2013,  die Flurbereinigung „Ortsumgehung (OU) Be-
bertal B245n“ gemäß § 87 FlurbG mit der Verfahrensnummer 27 BK7007 im Landkreis Börde eingeleitet. 

Mit dem Flurbereinigungsbeschluss entstand die Teilnehmergemeinschaft (TG), die gemäß  § 10 Abs. 1 FlurbG aus den Eigen-
tümern der zum Flurbereinigungsgebiet gehörenden Grundstücke gebildet wird. Die TG ist eine Körperschaft des öffentlichen 
Rechts.

Aus dem Kreis der Teilnehmer wurde ein Vorstand der TG am 08.10.2013 in einer öffentlichen Teilnehmerversammlung in Be-
bertal gewählt.

Am 07.03.2013 fand in Bebertal der Aufklärungstermin gemäß § 5 FlurbG statt, in dem über die Ziele der Flurbereinigung und 
die voraussichtlichen Kosten öffentlich berichtet wurde.

Der Vorstand der TG und das ALFF Mitte - Ast. Wanzleben haben zusammen den Wege- und Gewässerplan gemäß § 41 FlurbG 
aufgestellt. Dieser wurde 2020 behördlich genehmigt.

Vor der Umsetzung der hier geplanten Baumaßnahmen sollten die Teilnehmer zur Thematik aufgeklärt und angehört werden.
Aus diesem Grund werden alle Teilnehmer des Flurbereinigungsverfahrens hiermit zu einer Teilnehmerversammlung eingeladen, 
die am

Dienstag, den 28.06.2022 ab 16.00 Uhr
im Saal der Gaststätte „Deutsches Haus“

39343 Hohe Börde OT Bebertal, Haldensleber Str. 22

mit folgender Tagesordnung stattfindet:
	 1.	� Vorstellung des Wege- und Gewässerplans gemäß § 41 FlurbG mit Informationen zur Umsetzung der geplanten 

Baumaßnahmen
	 2.	 Vorläufiger Beitragsmaßstab gemäß § 19 FlurbG
	 3.	 Sonstiges.

Ist ein Teilnehmer an der Wahrnehmung des Termins verhindert, so kann er sich durch einen Bevollmächtigten vertreten lassen. 
Bevollmächtigte Personen haben sich durch eine schriftliche Vollmacht beim Versammlungsleiter auszuweisen.

Im Auftrag

Manuela Moritz						      (DS)

Stadt Haldensleben
Die Bürgermeisterin

Amtliche Bekanntmachung

Der Hauptausschuss des Stadtrates der Stadt Haldensleben hat in seiner öffentlichen und nichtöffentlichen Sitzung am 
19.05.2022 folgenden Beschluss gefasst:

Grundstücksangelegenheit – Abschluss eines Vergleiches – Vorlage: 130-H(VII.)/2022

Haldensleben, den 20.05.2022

In Vertretung

A u s t 
2. stellv. Bürgermeisterin
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20. Musikalisch-Literarische Entdeckungsreise 
entlang der Straße der Romanik 

Rossini-Quartett und Solisten 
 

Sonntag, 03.07.2022, um 17 Uhr 
im Hauptsaal auf Schloss Hundisburg 

 
 

Erleben Sie im rekonstruierten Hauptsaal auf 
Schloss Hundisburg das Rossini-Quartett 

gemeinsam mit Wolfgang Klose, Undine Dreißig 
und weiteren Solisten mit Musik von Bach, 

Telemann und weiteren Komponisten. 
 

KULTUR-Landschaft  
Haldensleben-Hundisburg e.V. 

   www.schloss-hundisburg.de 
Tel. 03904 44265 

MRRegi nal   
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am 2. Juli, 9 bis 13 U
hr  

auf dem Hagentorplat
z


